
Berlin, 06.02.2016 

„Eine Sozialarbeiterstelle für Baraka“ ‐ SPENDENAUFRUF 

Liebe Unterstützer/innen von Nambala Help, 

Sie sind ein wichtiger Teil einer Gemeinschaft, die seit vielen Jahren in Nambala Hilfe für die Projekte, Kinder 
und  Familien  vor  Ort  leistet.  Wir  möchten  Ihnen  an  dieser  Stelle  als  erstes  Danke  sagen!  Durch  Ihre  
Unterstützung ist die Organisation in der Region Arusha, Tansania stetig gewachsen und zu einem wichtigen 

Partner der lokalen Communities geworden.  

„FriSucode – Nambala Help“ hat seine Kinderschuhe verlassen. Wesentlicher Teil dieser Erfolgsgeschichte ist 
die enge Zusammenarbeit mit Baraka Patrick Mshana sowie seinen Kolleginnen und Kollegen in Tansania. Seit 
vielen  Jahren  ist  vor  allem  Baraka  ehrenamtlich  mit  der  Entwicklungsarbeit  vor  Ort  vertraut  und  hält  die  
Kontakte  zu  allen  68  Schulkindern  und  ihren  Familien.  Er  führt  die  begleitenden  Programme  wie  z.B.  das 
Milchziegenprojekt, die Dorfgemeinschaftsbank (VICOBA) sowie Bauprojekte durch. Dieser Tage können wir 
alle  erleben,  wie  wichtig  Bildungs‐  und  Entwicklungsinitiativen  wie  „FriSucode  –  Nambala  Help“  sind,  um  
Menschen in ihrer Heimat Perspektiven für eine gute Zukunft zu geben. 

Sie  können  sich  sicher  vorstellen,  dass  diese  Fülle  an  Aufgaben 
ehrenamtlich  in  Tansania  nicht  einfach  zu  bewältigen  ist.  17 
Unterstützerinnen  und  Unterstützer,  die  bereits  nach  Tansania 
gereist sind und sich ein Bild von der Situation gemacht haben, trafen 
sich daher in Zwickau, um über die weitere Zukunft des Hilfsprojektes 
zu  beraten.  Ergebnis:  Es  scheint  uns  an  der  Zeit,  die  Arbeit 
professioneller  zu  gestalten  und  eine  Stelle  als  Sozialarbeiter  für 
Baraka, der wichtigsten Person bei „FriSucode –Nambala Help“,  zu 

schaffen.  Unterstützen  Sie  uns  dabei,  dies  zu  erreichen.  Durch  eine  Sozialarbeiterstelle  können  wir  die 
wachsenden Aufgaben in Tansania bewältigen und gleichzeitig Barakas Arbeit angemessen entlohnen sowie 
ihm und seiner Familie Sicherheit geben.  

Ganz konkret  können Sie  sich mit  einer  jährlichen oder auch einmaligen Spende dafür einsetzen, dass die 
Personal‐  und  Sachkosten,  die mit  einer  Sozialarbeiterstelle  in  Tansania  verbunden  sind,  gedeckt werden. 
Unser Spendenziel pro Jahr sind circa 11.000 EUR. Wenn Sie und 199 weitere Menschen 4,50 EUR pro  Monat 
(55 EUR/Jahr) spenden, dann haben wir dieses Ziel erreicht. Besonders wichtig ist uns dabei, dass all dies nicht 
zu Lasten der bisherigen Spenden geht und einen wirklichen Fortschritt für die Organisation darstellt. Sie sind 
genauso überzeugt wie wir? Dann spenden Sie unter 

Empfänger: MISEREOR 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 
BIC: GENODED1PAX (Pax‐Bank Köln) 
Stichwort: S11404 Baraka Sozialarbeit 



Alle 17 Teilnehmenden des Initiativtreffens danken Ihnen vielmals! 

Eckard Krause  Annika Danila Schulze 

Claudia Schöniger  Edith Kranich 

Christina Kanzler  Christina Scheibe 

Christoph Damm  Katharina Marks 

Dietmar Lehmann  Frank Raabs 

Gildis Behrendt  Jörg Anschütz 

Kerstin Kraege  Sybille Ott 

Rosemarie Müller  Wolfgang Müller 

Veronika Markstein 

Weitere Information zu der Spendenaktion „Baraka Sozialarbeit“ finden Sie auf www.nambala‐help.de 


